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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für den Monat Juni werden
von allen Reichspoſtanſtalten für Halle von der unter
zeichneten Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen

unausgeſetzt angenommen Die Expeditisn

Der Zwiſt der Freiſinnigen
Herr Eugen Richter hat wie zu erwarten ſtand ſofort

in der Freiſ Ztg zu einer Erwiderung auf den in unſerm
letzten Leitartikel im Auszug mitgetheilten Artikel des Abg
Theodor Barth in der Nation das Wort ergriffen Seine
Antwort iſt ſehr maßvoll gehalten und ſagt u a

Soweit die Barth ſche Anklage mein Verhalten vor der
Heffentlichkeit anbetrifft berufe ich mich auf das Urtheil meiner
Parteigenoſſen im Lande Eine Beſſerung meinerſeits
kann Herr Barth nicht erwarten da ich das
50 Lebensjahr überſchritten habe und nach ſeiner
Darſtellung auch ſchon in der alten Fortſchritts
partei bevor die Herren ſich geneigt zeigten in
einen politiſchen Verband auch mit mir ein
zutreten nach Temperament Kampfesmethode
und Geſchmack ebenſo unerträglich geweſen bin
Wenn daher die Arte ge des Herrn Barth gerecht
fertigt iſt ſo gebietet das Parteiintereſſe dieſe
Schlußfolgerüng unterläßt allerdings Hr Barth
u ziehen ſie ergiebt ſich aber aus ſeinen Darkeguängen mit Noth wendigkeit meinen Austritt

entweder aus der Partei oder aus dem parlamen
tariſchen Leben überhaupt i habe ſtets per
ſönliche Fragen der politiſchen Sache unter
geordnet ich würde mich auch keinen Augenblick
bedenken jene Schlußfolgerung ſelbſt zu ziehen
ſobald mir kundgethan wird daß die Partei im
Lande und im Parlament wenn auch nur in ihrer
Mehrheit das Urtheil des Abg Barth über mich
gerechtfertigt erachtet

Ich habe Fehler wie jeder andere es mag fein daß unker
der Fluth fortgeſetzter perſönlicher Angriffe und Verdächtigungen
denen ich beſtändig ausgeſetzt bin wie wenig andere im Landebei dern den eentheteit ſrtiger Abwehr auch ich mitunter

mehr perſönlich geworden bin als nöthig war

Herr Richter verwahrt ſich nun gegen den Vorwurf die
Freif Ztg für Zwecke einer freiſinnigen Orthodoxie und
Ketzerrichterei mißbraucht zu haben und fährt fort

Jch würde wahrlich ſeinerzeit zu der Fuſion nicht die Hand
eboten haben wenn mein Beſtreben dahin ginge eine ParteiRichter sans phrase zu ſchaffen Jm Gegentheil habe ich

innerhalb der Partei meine Anſichten vielleicht mehr noch als
mancher andere ſtets untergeordnet wo es nicht auf grund
ſätzliche Fragen ankam Jch habe insbeſondere in den letzten
6 Jahren mich in manchen Fragen weit mehr zurückgehalten
als es meinem Temperament und meiner Kampfesmethode ent
ſprach und habe ſelbſt dort nur rationes dubitandi öffentlich
vorgetragen wo für mich ſelbſt kein Zweifel mehr beſtand

Aber alles hat ſeine Grenzen Jch bin der Anſicht daß eine
politiſche Partei mehr ſein muß als ein engerer Debattirklub
zum Austauſch individueller Anſichten Die nationalliberale
Partei iſt in einer früheren Periode von ihrer damaligen Größe
herabgeſunken weil die Führer ſich gegenſeitig bekämpften und
das individuelle Belieben gleichzeitig die Pferde vor und hinter
den politiſchen Wagen ſpannte Jch werde daher in der
parlamentariſchen Partei ſein was ich ſtets geweſen bin oder
ich werde nicht mehr ſein

Meine Parteigenoſſen im Lande mögen über mich
entſcheiden Bisher konnte ich den Eindruck nicht empfangen
daß ich in der Partei als ein im Unfehlbarkeitsbewußtſein be
fangener herrſchſüchtiger Diktator angeſehen und nur wider
willig ertragen würde hatte nicht das Bewußtſein daß
es im Parteiintereſſe dringlich geboten ſei mich von allen
Fponixten Stellungen nach und nach zu entfernen Jm

Gegentheil habe ich bisher ſtets Mühe gehabt mich des An
drängens von Parteigenoſſen zu erwehren mich noch mehr als
bisher zu exponiren ſei es daß man von mir verlangte bei
den parlamentariſchen Kämpfen im Reichstag und im Landtag
in weit mehr Fragen als bisher in den Vordergrund zu treten
ſei es daß man von mir begehrte ſtärkere Einwirkungen auf
die einzelnen Wahlkreiſe zu üben neue Organiſationen zu
ſchaffen und weiter zu führen

eite Kreiſe meiner Parteigenoſſen haben noch jüngſt mich
an einem Lebensabſchnitte weit über Verdienſt geehrt und dabeimir auch nicht blos mit Worten bekundet da ſie gerade meine

individuelle Kampfesweiſe im politiſchen Leben nicht ein
geſchränkt ſondern noch umfaſſender bethätigt ſehen möchten
J leunne nicht daß das Vertrauen welches ich deraxt ab

eſehen von dem engeren Kreiſe der Freunde des Hrn Barth
c efunden weſentlich dazu beigetragen hat mir die Arbeits
gen et zu erhalten auch in politiſchen Situationen wo die

grh aune am ungünſtigſten die Gegnerſchaften am heftigſten
9

Sollte man jetzt obgleich ich ſelbſt unwandelbard Akte geblieben es wirklich in politiſchen
e eiſen auf deren Anſichten ich Werth kege z
wa t anderen Urtheil über mich gelangt ſein ſo
u ich ohne jegliche r ng aus dem parzen euntariſchen Leben ausſcheiden mit der Ueber

deg eng deren Berechtigung ſelbſt die Anklageakte
auſ Herrn Bartdh nicht beſtreitet auch dort wo ich
nur Einzelnen recht untieb ſam eridtengp bin
und qm erett der Partei nach beſtem WiſſenAuch Gewiſſen gedient zu haben
u Herr Br Barth ſaßt dieſe Entgegnung Richters in verſöhnn Sinne anf denn e deellte ſig dieſelbe in beraten

Eg mit fölgendem Schreiben zu beantworten
Sie r Jeehrte Redaktion Sie würden mich verbinden wenn
gen wonach tehenden Zeilen Aufnahme in Jhrer Zeitung

Kllon egungen welche ich in der lehten Nummer derNatlon über den Streit im freiſinnigen Lager gegeben hade

Halle a d Saale Dienstag den 3 Juni

ſind von dem Herrn Abgeordneten Eugen Richter heute abend
in der Freiſinnigen Zeitung unter ſeinem Namen in einer
Weiſe beantwortet worden die an ſachgemäßer Offenheit nichts
zu wünſchen übrig läßt Wären zu allen Zeiten die Meinungs
verſchiedenheiten in dieſer fairen offenen Weiſe zum Austrag
gebracht ſo würde wie ich glaube der gegenwärtige be
dauerliche Streit niemals akut geworden ſein denn die un
gewöhnlichen Talente und die große Arbeitskraft des Herrn
Richter wird keiner ſeiner Parteigenoſſen verkennen wollen und
niemand erkennt dieſelben williger an als ich

Die Wendung welche der Streit durch dieſe neueſte Aus
laſſung des Herrn Richter genommen hat läßt mich deshalb
hoffen daß die Wiederherſtellung eines modus vivendi nicht
ausgeſchloſſen iſt So ungern ich in dieſem häuslichen Streit
offen Partei ergriffen habe ſo gern werde ich bemüht ſein
einen ehrlichen Frieden wieder herbeizuführen der auf der
drreteniung der Eigenart beider jetzt ſtreitenden Theile

eruht
Sollte dieſe freiſinnigen Männern zukommende Ausſprache

vor der Oeffentlichkeit einem derartigen Ergebniß vorgearbeitet
haben ſo wäre damit den Parteiintereſſen gewiß ein Dienſt
geleiſtet Hochachtungsvoll Th Barth

Hoffen wir daß mit dieſer gegenſeitigen Ausſprache der Weg
zur Verſöhnung angebahnt iſt und von den feindlichen Brüdern
zu Ehren der Partei raſch beſchritten wird

Deutſches Reich
Berlin 1 Juni Bezüglich des Befindens des Kaiſers

meldet der Reichsanzeiger Der Kaiſer der geſtern Freitag
aufgeſtanden war konnte am Sonnabend wieder Fußbekleidung
anlegen und Gehverſuche im Zimmer machen Se Maj hatte
geſtern vormittag eine Unterredung mit dem Chef des General
ſtabes Grafen v Walderſee und dem Kriegsminiſter v Verdy
du Vernois nahm um 11 Uhr den Vortrag des Vertreters des
Militärkabinets Abtheilungschef Oberſt v Oidtmann entgegen
und empfing ſpäter den GeneralJnſpecteur der FußArtillerie

General Lieutenant Salbach Später unternahm der Kaiſer
im offenen Wagen ſeine erſte Ausfahrt Nach der Tafel arbeitete
der Kaiſer mit dem Staatsſekretär Freiherrn v Marſchall dem
Staatsſekretär im Reichsmarineamt Contre Admiral Hollmann
und dem Admiralitätsrath Dietrich Zur Abendtafel hatten die

rzog zu SchleswigHolſteinSonderburgGlücksburg
geladen Heute vormittag begrüßten die Majeſtäten den kurz
vorher mit ſeiner Gemahlin und ſeinem Sohne aus England
wieder eingetroffenen Prinzen Heinrich Um 112 Uhr nahm
Se Maj die Militär MonatsRapporte entgegen und empfing
den n ten Kaiſer Wilhelms I Fürſten Anton
Radziwill welcher mit einer Einladung zur Mittagstafel
beehrt wurde Günſtige Witterung vorausgeſetzt war auch für
heute nachmittag eine Ausfahrt des Kaiſers in Ausſicht
genommen Von dem Unfall welcher den Kaiſer und den
Erbprinzen von Meiningen betroffen hatte bringt die
Meininger Ztg folgende allem Anſchein nach autoriſirte Dar
ſtellung die von den früheren Schilderungen in einigen Punkten
abweicht Se Maj der Kaiſer ſprang nicht aus dem Wagen
ab ſondern er wurde beim Anprall deſſelben an den Bordſtein
aus dem Wagen herausgeſchleudert Fünfzig Schritte von dieſer
Stelle weiter fiel der Wagen um Se Hoheit der Erbprinz und
der Kutſcher flogen dabei auf den dort ſehr breiten Fußſteig
Se Hoheit der Erbprinz trug nicht die geringſte Verletzung davon
Es war ihm nur infolge der Erſchütterung einige Augenblicke der
Kopf benommen Der beſte Beweis iſt daß ſich Se Hoheit der
Erbprinz ſeit einigen Tagen ſchon auf einer Dienſtreiſe in der
Gegend von Paſewalk befindet wo er das Manöverfeld beſieht
Die Kaiſerin empfing geſtern den Beſuch der HerzoginAdelheid und der Prinzeſſin Feodora von Schleswig Holſtein

SonderburgAuguſtenburg und den des Fürſten Reuß j L
Der Prinz und die Prinzeſſin Heinrich haben

in Schloß Friedrichskron Wohnung genommen Der
önig von Sachſen wird zu der Tauffeierlichkeit am

4 Juni in Berlin eintreffen Die Frau PrinzeſſinFriedrich Karl gedenkt nach den Tauffeierlichkeiten ſich zum
Beſuch der Herzoglich anhaltiſchen Familie nach Wörlitz zu
begeben Der Erbgroßherzog von Oldenburg hat
ſich am Freitag bei den Majeſtäten und den anderen Herrſchaften
welche r Potsdam weilen verabſchiedet und iſt
geſtern früh nach Kiel abgereiſt um von dort aus eine längere
Seereiſe vorausſichtlich zunächſt nach Norwegen und Schweden
zu unternehmen die Frau e erieh von Olden
burg dagegen wird am 4 Juni den Tauffeierlichkeiten beiwohnen
und alsdann noch einige Zeit zum Beſuch beim Prinzen und der
Prinzeſſin Friedrich Leopold verbleiben

Der neu vereinbarte deutſch ſchweizeriſche
n e re iſt wie aus Bern gemeldet

wird Sonnabend 11 Uhr durch den Chef des Aus
wärtigen Amtes Bundesrath Droz und den
deutſchen Geſandten v Bülow dort unterzeichnet
worden

7 Der hat e efratiſche Kandidat des II berliner Wahlkreiſes
bei dern eichstagswahl Buchbinder Janiszewski

arten auf Grund eines vom Oberverwaltungsgericht
ergangenen Beſchluſſes aus Berlin ausgewieſen worden

J Berlin Juni Das orleaniſtiſche Organ Autorité
will aus dem Munde eines aktiven Hreußiſchen Generals von
gewiſſen wichtigen Unterhandlungen erfahren haben
welche gegenwärtig zwiſchen Wilhelm II und dem Zaren

t 8 einer ngehns eplanten Abrüſtungsaktion
ei Herrſcher ſchweben ſollen Eine pucde Tarktaren

nachricht denn um eine ſolche handelt es ſich war auch in

e n e ehean Fre n m man ſie einemhohen preußiſchen Militär andichtet viel belacht

verhthttgeſrnſdent t eutſchen Bundesſchießens Sta
am Freitag vom Reichskanzlerv Caprivi empfangen worden x

7 Berlin 1 Juni Mehrere der i i8 v tetgelten ehe n eher reden gefdaſte ten
en haben auch in Berlin vorübergehend Gaſtrollen ge

geben Beſonders aber war es Mendelsſohn der 1884 den

1890

t er zog Aderheid zu SchleswigHolſtein und den 3
er

hieſigen politiſchen Behörden viel zu ſchaffen machte Jn Plötzenſee
wo er die ihm in Poſen zudiktirte Gefängnißſtrafe abbüßte be
ſtach er damals einen der Gefängnißwärter und unternahm einen
überaus kühnen Fluchtverſuch der nur durch einen glücklichen
Zufall vereitelt wurde Mendelsſohns Photographie befindet ſich
ſeitdem in dem politiſchen Anhang des Verbrecheralbums
Reichſtein Bromberg und Kalchinzen hielten ſich 1888
ebenfalls zeitweiſe hier auf Alle drei ſind Jsraeliten und wurden
ſchon ſeit Jahr und Tag von der ruſſiſchen Geheimpolizei über
wacht Mendelsſohn und Reichſtein haben unzweifelhaft bei allen
Attentaten welche in den letzten fünf Jahren gegen das Leben
des Zaren geplant worden ſind die Hände mit im Spiel gehabt
Wie übrigens aus guter Quelle verlautet befanden ſich unter den
in Paris bei Mendelsſohn beſchlagnahmten Papieren auch ſolche
welche von deutſchen Anarchiſten in London und NewYork her
r er die geſammte Organiſation dieſer gefährlichen Elemente

euchten

O Berlin 1 Juni Der kürzlich in Friedrichsruh empfangene
Berichterſtatter der Nowoje Wremja weilt gegen
wärtig wieder in Berlin um ſich von hier nach Sofig zu
begeben Derſelbe erzählt er habe das Manuſkript über das
bekannte Jnterview vom Fürſten Bismarck direkt empfangen
ſodaß er daſſelbe nur ins Rufſſiſche zu überſetzen brauchte

h o ſollen die Matin Artikel auf einem Diktat des Exkanzlers
eruhen

Aus Hamburg wird mitgetheit daß ein Garantiefonds
zur Unterſtützung der durch ihre Geſellen vergewaltigten
kleinen Maurermeiſter gezeichnet worden iſt der bereits
die Höhe einer Million erreicht hat und auf das Doppelte an
wachſen ſoll

Die Nachrichten über die Bildung einer gemäßigt
ultramontanen Partei in Baiern haben im Lager der
Jntranſigenten offenbar ſehr peinlich berührt Die Germania
ſucht die Sache als einen Scherz hinzuſtellen dabei blickt ihr
aber die Angſt aus jeder Zeile die ſie dieſem Scherz
widmet Ob wirklich eine neue Parteibildung im ultra
montanen Lager ſich vorbereitet muß vorläufig dahingeſtellt
bleiben Aber wenn es auch zu einem nach Außen ſo auf
fälligen Schritt nicht kommt an der Thatſache eines tiefen

erwürfniſſes im ultramontanen Lager und nicht
blos in Baiern wird dadurch nichts geändert Die Centrums
partei hat ihre Zeit und ihre Berechtigung gehabt ſie hat
ſie aber heute nicht mehr und muß darum in ihre im Grund
ſo entgegengeſetzte Elemente auseinanderfallen

München 1 Juni Der Prinzregent hat das Ent
laſſungsgeſuch des Staatsminiſters v Lutz welcher
aufs neue erkrankt iſt durch das anfolgende Handſchreiben
genehmigt

Jhr Schreiben mit der Enthebungsbitte erfüllt mich mit
tiefſchmerzlichen Empfindungen Zu den höchſten Aemtern und
Würden des Staates in hervorragendem Maße berufen haben
Sie in treueſter Hingabe an Krone und Land Jhre volle
Kraft eingeſetzt Einzig und allein der Umſtand daß Sie ſich
ſelbſt den Anſtrengungen Jhres verantwortungsvollen Dienſtes
nicht mehr gewachſen fühlen und von längerem Verbleiben in
der Aktivität die ernſtlichſten Gefährdungen Jhrer Geſundheit
zu beſorgen haben vermag mich zu beſtimmen Jhrer Bitte
zu entſprechen Jch hoffe zuverſichtlich daß ſich durch Fern
haltung von Aufregungen Jhr Befinden beſſert und Sie in der
Rückerinnerung an ein ſo verdienſtreiches Leben die Kraft in
ſich finden noch lange Jahre in der Reichsrathskammer zum
allgemeinen Beſten thätig zu ſein Meine innigſten herz
lichſten Wünſche begleiten Sie und die Jhrigen fort und fort
Es drängt mich Jhnen in dieſem für mich ſchmerzlichen
Augenblicke ein äußeres Zeichen der beſonderen Werthſchätzung
zu geben die ich in ſo hohem Maße für Sie hege Jch uber
ſende Jhnen daher meine lebensgroße Marmorbüſte und ver
füge bei Jhrem Eintritt in die Reihe der Staatsräthe des
außerordentlichen Dienſtes die Beibehaltung Jhres
Titels und Ranges als eines Staatsminiſters
Seien Sie verſichert daß es mich immer freuen wird Sie zu
a und daß ich Jhnen ſtets mit huldvollſter Geſinnung zu
gethan bin
Der Prinzregent ernannte den Staatsminiſter des königlichen
auſes und des Aeußern Freiherrn v Crailsheim zum

Vorſitzenden im Miniſterrath und den Polizeipräſidenten
Dr v Müller zum Kultusminiſter Der Finanzminiſter
Dr v Riedel wurde in den erblichen Adelſtand erhoben

Koburg 1 Juni Der Herzog hat heute dem
Rechtsanwalt Harmening in Jena den Reſt der
Gefängnißſtrafe von drei Monaten erlaſſen

Karlsruhe 31 Mai Die Mitglieder der beiden Kammern
des Landtages beſichtſgten heute mittels Sonderzuges die
ſtrategiſchen Bahnen Bei dem Mittagsmahl in Schopf
heim brachte der Finanzminiſter D Elſtätter einen Toaſt auf
den Kaiſer und den Großherzog aus

Berlin 31 Mai S M Kanonenboot Wolf Kom
mandant Korvetten Kapitän Credner iſt geſtern in Nagaſaki
eingetroffen

VBerlin 1 Jnni S M Kreuzer Sperber Komman
dant Korvetten Kapitän Foß iſt am 31 Mai d J in Melbourne
eingetroffen
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Zur Arbeiterbewegung
K Magdeburg 1 Juni Durch öffentliche Anſchläge macht

der Erſte Staatsanwalt auf die Folgen aufmerkſam welche d
Vergewaltigung Arbeitswilliger zu erzwungener Arheits
einſtellung uſw nach 8 153 den Gew O und J A0 des Straf
Geſetzbuchs nach ſich ziehen R Unter Hinweis darauf daß
bereits 23 Angekagte wegen Störung der Erwerbsfreideit zu
empfindlichen Freiheltsſtrafen bis zu einem Jahr Gefängniß hier
verurtheilt worden warnt der Staatsanwalt vor dergetgen Ver

ſuchen und erſucht bei etwaigen r dieſe ihm un
verzüglich und ausnahmslos zur Anzeige zu dringen um ſowohl
die Erwerbsfreiheit zu ſchüßen als geſehzloſe Heher und Stöven
friede der verdienten Strafe überliefern zu könncy



e
erreicht a ogen de eher hell der Ancſtandigen wieder

men
Es werden

rbeit erhalten indem während hen e e
it wi ten reiks eine grJ von Stühlen durch auswärtige Arbeiter beſetzt worden e

Fabrikantenverein hat einen Minimallohntarif feſtgeſetzt
nach welchem nun in allen Fabriken bezahlt wird

UniverſitätsNachrichten
Halle 2 Juni Dem Profeſſor D Bra mann an hieſiger

Univerſität iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung des ihm ver
in Großherrlich türkiſchen Medſchidje Ordens dritter

aſſe

zurückgekehrt wurde in einer geſtern abgehah der I die Arbeit wieder aufzuneh
us

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Prof Gabriel Max in München vollendet ſoeben ein

neues Bild welchem er den Titel Verurtheilt zu geben
edenkt Man blickt in den Vorraum einer römiſchen Arena

n Sandboden mit Blut beſprengt iſt verendete Panther
thiere liegen umher Hart an der aus mächtigen Quadern
gefugten Wand ſpielt ſich ein ergreifender Vorgang ab Auf
die nackte Erde gebettet liegt der ſchlanke Körper einer ge
tödteten Kämpferin Ueber das fahle Antlitz beugt ſich ſchluchzend
eine Frau die gleichem Opfertod verfallen iſt ſie reicht einem
holden germaniſchen Mädchen die zitternde Hand Die Jung
frau horcht auf Eben wird ihr Name aufgerufen ſie muß
auf den Kampfplatz und bald wird man auch ſie heraustragen
leblos mit blutüberſtrömtem Körper Und dann kommt die
andere an die Reihe die jetzt von ihr Abſchied nimmt

Der pariſer Korreſpondent der Times theilt aus dem Ge
dächtniß eine Anzahl Stellen aus den noch immer nicht ver
öffentlichten Memoiren Talleyrands mit in welche er auf
findige Weiſe Einſicht erhalten hat Thiers war es welcher ihn
1872 zuerſt darauf aufmerkſam machte daß ſich eine Abſchrift der
Memoiren in den Händen des ſeitdem verſtorbenen M Andral
befinde Die Originalhandſchrift ſoll lange in England geweſen
doch jetzt wieder nach Frankreich zurückgebracht worden ſein
Warum Herr v Blowitz ſo lange mit dieſem ſeinem Wiſſen
zurückgehalten iſt nicht recht erklärlich Die Memoiren zerfallen
in 12 Teilen und umfaſſen Talleyrand s Leben von ſeiner Kind
heit an bis zu der diplomatiſchen Miſſion nach London 1830
Die Stellen über ſeine Familie ſind mit einem Zartgefühl ge
ſchrieben deſſen man den erbarmungsloſen Ehrgeiz des Diplo
maten kaum fähig halten ſollte Ueber ſeine Mutter ſagt Talley
rand Meine Mutter pflegte ich aufzuſuchen wenn ſie allein
war um die Anmuth ihres Geiſtes zu genießen Niemand hat
wie es mir ſcheint einen ſolchen Zauber in der Unterhaltung auf
mich ausgeübt Sie hatte keine Prätenſionen Sie ſprach nur
in Nuancen Niemals hat ſie ein Bonmot geäußert Das wäre
ſchon zu viel ausgedrückt geweſen Die Bonmots behält man im
Gedächtniß ſie wollte nur gefallen und das was ſie ſagte hin
geben Ein Reichthum von leichten neuen und ſtets feinen Aus
drücken dienten den mannigfaltigen Bedürfniſſen ihres Geiſtes
Daher ſind mir die Perſonen ſtets fremdartig geblieben welche
um genaner zu ſprechen nur techniſche Ausdrücke gebrauchen
Jm erſten Theil der Memoiren behandelt Talleyrand ausführlich
und eingehend das ancien régime Ueber Madame Dubarry
lautet das Urtheil Sie war über die ſubalternen Wege durch
welche ſie hinaufgekommen war erhaben Die alte franzöſiſche
Geſellſchaft wird durch das Schlagwort charakteriſirt Man
empfand einen ſo großen Reiz am Leben Die Vorgeſchichte der
Revolution iſt in den Memoiren ausführlicher behandelt als die
Revolution ſelbſt für welche Talleyrand wiederholt jede Ver
antwortlichkeit ablehnt Wenn ſich die Geſchichtsforſcher bemühen
diejenigen Männer ausfindig zu machen welche die franzöſiſche
Revolution gemacht geleitet oder derſelben ihre Richtung ge
geben haben ſo iſt dieſes vergebliche Mühe Sie hat keinen Ur
heber kein Haupt und keinen Leiter Geſüet iſt ſie worden
einerſeits von Schrifſtellern welche indem ſie in einem auf
geklärten und unternehmungsluſtigen Jahrhundert die Vor
urtheile angreifen wollten die religiöſen und geſellſchaftlichen
Grundſätze umgeſtürzt haben und andererſeits von den ungeſchickten
Miniſtern welche die Leere des Schatzes und die Unzufriedenheit
des Volkes vermehrt haben Sein Verhältniß zu Napoleon
ſchildert Talleyrand wie folgt Jch liebte Napoleon Jch fühlte
mich ſogar zu ſeiner Perſon trotz ſeiner Fehler hingezoger Dieſe
Anziehung war die unwiderſtehliche eines großen Genies Seine
Wohlthaten hatten außerdem in mir eine aufrichtige Erkenntlich
keit wachgerufen Mein Freimuth rechtfertigt mich vor meinem
Gewiſſen Erſt trennte ich mich von ſeiner Politik dann von ſeiner
Perſon als er die Geſchicke meines Vaterlandes in Gefahr
brachte Talleyrand s Endurtheil über Napoleon lautet Dieſer
Mann hatte eine ſehr große geiſtige Kraft aber den wirklichen
Ruhm hat er nicht verſianden Seine moraliſche Kraft war ſehr
gering oder null Er hat das Glück nicht mit Mäßigung
und das Unglück nicht mit Würde tragen können und weil es
ihm an moralifcher Kraft gebrach war er das Unglück Europas
und ſein eigenes Der Herzog von Broglie der Hüter von
Talleyrand s Denkwürdigkeiten läßt jetzt deren Erſcheinen im
Herbſt ankündigen

Gerichtsverhandlungen
Paris 31 Mai Beaufils Gros Nachfolger in der

Regierung des Staates Cunani der aber eine Monarchie ge
worden zu ſein ſcheint da Beauſils ſich König von Cunani
nennt wurde geſtern wegen Diebſtahls eines Regen
ichirmes im Werthe von 6 Fres 60 Centimes zu ſechstägiger
Haft verurtheilt Er ſagte bitter das wäre ihm nicht wider
ſahren wenn er wie ſein Vorgänger in der Regierung Orden
verkauft hätte
ger

Provinzial Nachrichten
A Magdeburg 1 Juni Zu der heutigen ordentlichen

10 Hauptverſammlung der Deutſchen Reichsfechtſchule
waren etwa 80 Vertreter aus allen Gegenden des Vaterlandes
eingetroffen Die Einnahme ſchließt mit 65,951 50 die
Ausgabe mit 25,473 76 ſodaß zur Verfügung der Haupt
verſammlung 39,256 60 M verbleiben Der Haushaltplan ſchließt
in Einnahme und Ausgabe mit 60,8656 66 M Betreffs
Vereinsabzeichen und Sammelkirchen entſpann ſich eine längere
Erörterung Der Antrag des Verbandes HeſſenKaſſel durch dieDberfechiſchul muſitaliſche Sammelkirchen mit mehrſtückigen

Walzen zu beſchaffen wurde abgelehnt Bezüglich des Titels
tung einigte man ſich für Beibehaltung des jetzigen Ver
ens und des bisherigen Druckereiverlages Abgelehnt wurdeder Antrag des Verbandes Gotha wonah diejenigen Verbände

F a v gemacht perm en resrechnung c troim e Vleiben zwiederholter ahme meiſtens vorzüglich waren und im Haushalte wegen größererder Antrag t die tverſammlun hanlch m Verwendbarkeit eine größere Rolle ſpielen können Syre ſieht

einen e Perbanes del b die e er rieee er legeeinem Erzeugniß i rombeerweſn weh es n mit ein en See bot le die Viehbeſtger des Amtes Heidenrg on an
neuen wird zur Juli eine Thierſchau am Schützenhauſe zu Heldburg

e e e nräfenhainchen 1 Juni abend wureine nNamens der Vberſechtſchile wird die Ertarung abgedeben daß l Alle Anzelchen denten daran hin das derſelde den Lob heſnch

ltenen des

viele Erwei

der Rothweinprobe und bleibt he

keinerlei Ausſicht auf Erlangung dieſer Körperſchaftsrechte vor
handen ſei die thatſächliche rweiſung jener Summe Berge
aber nur nach Erlangung rer Rechte zu erfolgen Betreffs

Umbaues bezw der des n Reichswaiſenhauſes betont Hr Jaenſch die Nothwendigkeit einer ſolchen
iterung die bei einer Summe von 14,000 M die Herſtellung

eines Betſaales Aufnahme weiterer Seeling 70 75 c er
mögliche S dieſen Antrag wenden die Vertreter
Munchens und Bromdergs die betonen daß an dem alten Grund
ſatze die Anzahl der in eine ſolche Anſtalt aufzunehmenden Kinder
nicht zu zu bemeſſen nicht gerüttelt werden dürfe Nach
längerer Erörterung wurde der ganze Antrag betreffs
Erweiterung des magdeburger Waiſenhauſes zurück
ezogen Der Antrag des bromberger Verbandes in der StadtVronverg ein viertes deutſches Reichswaiſenh aus zu
ründen wird der nächſten Hauptverſammlung überwieſen Auch

treffs des Antrages des Verwaltungsraths vom I Reichs
waiſenhauſe zu Lahr die vertragsmäßige Anzahl der unter
ubringenden Kinder zu vermindern oder einen Zuſchuß zu den
flegekoſten zu bewilligen ſoll die nächſte Hauptverſammlungentſcheiden Der Antrag des Verbandes Tempelhof ihm das Recht

auf Beſetzung einer Stelle im Reichswaiſenhauſe zuzuerkennen wird
dahin erledigt daß Berlin erklärt eine Stelle an Tempelhof ab
treten zu wollen Heute nachmittag beſuchten die Anweſenden das
hieſige Reichswaiſenhaus

Nordhanſen 1 Juni Ein ſeltenes Feſt wird heute in
unſern Mauern begangen die Feier des hundertjährigen
Beſtehens der hieſigen St Johannisloge Zur ge
krönten Unſſchuld Dieſelbe entſtand aus einem jener

literariſchen Klubs, wie dieſelben damals überall in Deutſch
and ſich bildeten mit ſieben Mitgliedern und hatte von Anbeginn

an ſchwere Zeiten zu überſtehen Denn Nordhauſen war damals
ein höchſt kleingeiſtiger demokratiſcher Freiſtaat in welchem das
Urtheil des gebildeten Literaten nicht ſelten der Meinung des
Schuhmachers und des Grobſchmieds weichen mußte Zum
Johannisfeſte 1798 durften die Mitglieder zum erſten male je
ein Frauenzimmer mitbringen wenn thunlich in weißem Kleide
mit blauen Schleifen Das Aufhören der freireichſtädtiſchen
Herrlichkeit wurde leicht verſchmerzt Weniger leicht ertrug man die
Zeit der weſtfäl Fremdherrſchaft in welcher König Jerome ſelbſt
das weſtfäliſche Logenweſen als Protektor leitete wobei ihm ſein
Juſtizm iniſter Siméon zur Seite ſtand Damals hatte auch der
erſte hieſige Logenmeiſter viel auszuſtehen der bekannte Paſtor
Plieth in Salza der in ſeinem patriotiſchen Honſtein ſchen
Erzähler das nationale Bewußtſein nach Möglichkeit pflegte und
daher der weſtfäliſchen Regierung ein Dorn im Auge war Als
die letztere im Jahre 1810 in rückſichtsloſeſter Weiſe das hieſige
Freie Reichsſtift zum Heiligen Kreuz auſhob erſtand die Loge

die Stiftskurie 20 zur Errichtung eines eignen Heims Der
tempelartige Bau der im Jahre 1815 eingeweiht wurde iſt noch
heute die Heimſtätte der Loge An dem 57 0 jährigen Jubel
feſte im Jahre 1840 nahm von den ſieben Gründern
noch einer theil der 80 jährige emeritirte Paſtor
Bohne von St Jakobi Mehr und mehr gelangte im
laufenden Jahrhundert in der Loge in welcher von Anbeginn
an der geiſtliche Stand vorgeherrſcht hatte dem Charakter unſrer
Stadt entſprechend der Handels und Fabrikantenſtand zur Gel
tung Tüchtige Meiſter brachten dieſelbe namentlich ſeit nun
etwa 40 Jahren zu immer höherer Blüthe Zu nennen ſind vor
allen der hochbeliebte Paſtor Silkrodt von St Blaſii ſowie
Präſident Seiffart der in Stadt und Staat die höchſten
Ehrenſtellen einnahm und vom König vielfach ausgezeichnet wurde
So iſt denn die Loge aus dem zarten Mägdlein das ihr Siegel
zeigt zur kräftig blühenden Jungfrau herangewachſen ein echtes
Kind unſrer ſchönen goldenen Ane wie unſres wetterfeſten Harzes
Eine feſſelnde Feſtſchrift bringt u a die Bilder der Meiſter ſeit
1803 Jnfolge der heutigen Eröffnung der Eiſenbahn Berga
Rottleberode wurde geſtern von hier aus die Perſonenpoſt
nach Stolberg die letzte der hier noch beſtehenden Perſonen
poſten zum letzten male abgelaſſen

44 Weiſzeufels 1 Juni Ein Landwirth von dem benach
barten Rittergut Burg werben kam geſtern nachmitag dadurch
ſchwer zu Schaden daß er während einer Fahrt nach hier
den Jagd Wagen verlaſſen wollte hierbei hängen blieb und
mit dem Kopfe gegen den Wagen ſchlug wodurch er einen

w erlitt Der Verletzte wurde in die Klinik zu Halle
gebracht

K Erfurt 1 Juni Der Magiſtrat hat durch das Landraths
amt bei den Gemeinden Dittelſtedt Urbich und Nieder
niſſa arfragen laſſen ob ſie ſich damit einverſtanden erklären
daß die beiden noch beſtehenden Chauſſeegeldhebeſtellen in
Wegfall kämen Die Frage dürfte kaum Zuſtimmung finden
Namentlich die Gemeinde Niederniſſa ſträubt ſich gegen die Auf
hebung der Abgabe da dieſelbe noch viele Koſten vom Chauſſeebau
her zu zahlen hat Mittels Tandems unternahmen am dritten
Pfingſtfeiertag zwei hieſige Radfahrer Vater und Sohn eine
Fahrt nach Kulmbach und bereiſten weitere Theile Baierns

eſtern abend kehrten die Fahrer über Rudolſtadt hierher zurück
Eine größere Anzahl hieſiger Radfahrer waren den Reiſenden
bis zu dem Ausflugsorte Haarberg entgegengefahren und
bewillkommneten dieſelben dort

v Querfurt 21 Mai Der Obſtanhang hier und in der
Umgegend entſpricht nur ſehr ſpärlich der ſehr reichen Baum
blüthe ſodaß Pflaumen und Aepfel einen äußerſt geringen und
nur Birnen und Kirſchen einen etwas beſſeren Ertrag liefern
werden Dagegen zeigen die Weinſtöcke am Spalier und in
den Bergen ſehr reichen Traubenanſatz Das Getreide und die
andern Feldfrüchte wie auch die Futterkräuter ſtehen ſehr gut
Namentlich hat der Roggen eine ſeltene Höhe und eine vorzüg
liche Blüthe Am 28 und 29 früh zeigte das Thermometer nur
12 Grad Wärme infolgedeſſen ein leichter Reif zu be
merken war

Aus dem Thüringer Wald 31 Mai Jn Nr 104 derSaaleZeitung wurde u a mitgetheilt daß dem Herrn Syrè
in Hinternah für ſeine Beerenweine und Fruchtſäfte von
dem Preisgericht der großen berliner Gartenbauausſtellung die
ſilberne Medaille zuerkannt worden ſei Jn einem Gutachten
des Hru Prof D Birnbaum Bexlin über Unſere Obſtweine
ift wörtlich zu leſen Es iſt das Verdienſt des Hrn J Fromm
in Frankfurt a zuerſt und nach langjährigen Verſuchen ein
vorzüglich flaſchenreifes hell bleibendes ſehr haltbares und wohl
ſchmeckendes Erzeugniß geliefert zu haben und dieſes erinnert in
nichts mehr an die landkäufigen Vorſtellungen über Heidelbeer
wein Es iſt ein wirklicher und guter Rothwein deſſen Preis
1 auch durchaus angemeſſen erſcheint der Wein beſteht jede

und klar weil er abſolut rein und
abgelagert zum Verkauf kommt Herr C Syré aus Hinternah
bei Schleuſingen iſt auf dem beſten Wege ein gleich gutes
Renommé ſich zu erwerben während die ſonſt noch vertreten ge
weſenen Heidelbeerweine den Erzeugniſfen der genannten beiden

en noch nachſtehen Unter den ſehr reich vertretenen
en Beerenweinen welche ihrer Beſchaffenheit nach nie als

täglicher Hanstrunk ſich allgemein verbreiten können und nicht
unter 1,75 bis 2 M geliefert werden gab es Gutes und weniger
Gutes während die Fruchtſäfte zu gleichem Preis

und ſich in ſelbſtmörderiſcher Abſicht quf die Schienen gelegt hat
Aus den Papieren welche er bei ſich trug geht hervor daß der
Verſtorbene Buchbindergehilfe und aus Kaſſel war

Der Amksvorſteher zu Großkahna Kr Weißenfels
giebt bekannt

Nachdem von dem Rindviehbeſtande des Vorwerks Bänm
8 e 3 Thiere getödtet worden ſind iſt feſtgeſtellt daß jener

iehbeſtand mit der Lungenſeuche nicht behaftet war

Koburg 1 Juni Die Herzogin zu Sachſen
Koburg Gotha iſt heute nacht aus Nizza hier ein
getroffen

Sondershauſen 1 Juni Die Frau Fürſtin iſt vorgeſtec zu mehrwöchigem Badeaufenthalte nach Kiſſingen gereiſt

S Oranienbaunm 1 Juni Der hieſige Bürgermeiſter
g Rüddiger deſſen Amtszeit mit kommendem Herbſt zu

de geht wurde von den Stadtverordneten auf Lebenszeit
ewählt Die Obſternte verſpricht in dieſem Jahre inhieſiger Gegend keine gute zu werden Pflaumen giebt es faſt

nicht Kirſchen Birnen und Aepfel haben auch nur geringen
nſatz Dagegen ſteht eine gute Roggenernte in Ausſicht Der

Roggen iſt trotz des neulichen Froſtes gut durch die Blüthe ge
kommen Auch die Elbwieſen zeigen guten Graswuchs

Sämmtliche Droſchkenbeſitzer Kaſſels erklären daß
ſie mit dem 31 Mai wegen angeblicher Polizeihärten den
öffentlichen Droſchkenbetrieb eingeſtellt haben

Einen unheilvollen Ausgang nahm eine am 3 Pfingſtfeiertage
in Gräfinau a d Jlm abgehaltene Tanzbelnſtigung Es
gerieth der Jnhalt einer Petroleumlampe in Brand dieſe zer
platzte und die Flamme loderte hoch auf ſodaß der Saal ſofort
mit dickem Rauch erfüllt war Die Theilnehmer ſuchten den
Ausgang zu erreichen und ſtürzten blindlings zur Treppe hin
unter Das aber wurde gerade zum Unglück Viele kamen zu

all und bildeten einen unbeweglichen Menſchenknäuel Fürchter
liches Hilfe und Klagegeſchrei brachte etwas Beſinnung unter die
Nachdrängenden zumal die Flamme im Saal bereits gelöſcht
war Eine Frau und ein 16jähriges Mädchen wurden aus dem
Knäuel todt hervorgezogen 13 andere Perſonen erlitten z Th
ſchlimme Verletzungen

m

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat dieſer Tage dem Kammergericht ein

prachtvolles lebensgroßes Bild des Kaiſers Friedrich III zum Ge
ſchenk gemacht Daſſelbe zeigt unten den Namen des verſtorbenen
Profeſſor Guſtav Richter und ſtammt anſcheinend aus der Mitte
der ſiebziger Jahre

Ein Wunſch der Kaiſerin Am Sonnabend vormittag
9 Uhr fand im Eliſabethſaal des königlichen Schloſſes in An
weſenheit der Kaiſerin die Jahresverſammlung des Evangeliſch
Kirchlichen Hilfsvereins ſtatt Die Verſammlung wurde mit Gebet
eröffnet nachdem ſich die erſchienenen Berichterſtatter auf Wunſch der
Kaiſerin entfernt hatten

Aus der Goldſtadt Johannesburg Eine inter
eſſante Schilderung des Lebens in Johannesburg der kaum drei
jährigen Goldſtadt der füdafrikaniſchen Republit finden wir in
den münchener N Die einſtöckigen Häuſer meiſt aus ge
ripptem Eiſenblech gebaut und mit Segeltuch gedeckt ſind luftig
und bequem und machen mit ihren breiten ringsum laufenden
Verandas einen ganz wohnlichen Eindruck Die Miethe aber
beträgt für ein ſolches aus vier Zimmern beſtehendes Haus
jährlich 7200 Ein afrikaniſcher Zimmerherr zahlt durch
ſchnittlich 300 M im Monat Bereits ſind 400 Wirthshäuſer in
der Stadt obwohl die Flaſche Bier 4 M koſtet Eine Semmel
kommt auf 25 Pf ein Pfund Butter auf 7 M 60 Pf Zucker
1 M re 1 M 20 Pf Grütze 1 M 90 Pf Kartoffeln 1 M
20 Pf zu ſtehen Am billigſten iſt Fleiſch zu 90 Pf bis 1 M
Dagegen kann man keine Staude Salat unter 1 M 20 Pf haben
und muß für einen Kohlkopf mindeſtens 2 M 60 Pf zahlen
Eier bekommt man das Dutzend um 4 M 60 Pf und friſche
Milch das Quart für 2 M Dieſe ungeheuren Preiſe ſind er
klärlich weil faſt alles auf zehn bis zwölfſpännigen Wagen
500 Km weit durch eine dürre Sandwüſte herbeigeſchleppt werden
muß Dennoch lebt man in Hülle und Fülle Bäcker und Köche
ſind die geſuchteſten Perſonen und erhalten jeden Lohn den ſie
verlangen Auch die übrigen Arbeiter ſtehen ſich glänzend und
ein Schreiner z B verdient 250 M die Woche Trotz dieſer
hohen Einnahmen wird wenig geſpart Man iſt ſo leichtlebig
als freigebig und der Pfarrer fand letzte Weihnachten im Opfer
ſtock ſeiner eiſernen Kirche nicht weniger als 10,000 M Der
Zeug nach den neuentdeckten Goldfeldern ſteigt fortwährend und

auſende ſtrömen herzu doch iſt das Klima keineswegs geſund
Jobannesburg giebt allein 60 Aerzten Beſchäftigung Außerdem
leidet die Stadt oft furchtbar unter Waſſermangel

Die Blitzgefahr Die Statiſtik der Brandſchäden durch
Blitz hat in den letzten Jahren für einzelne Gebiete ſo ungünſtige
Ergebniſſe aufgewieſen daß ſeitens mehrerer Verſicherungs
verbände beſondere Schutzmaßregeln zur Anwendung gekommen
ſind Es erfordern beiſpielsweiſe in der Provinz Hannover die
Blitzſchäden allein 15 bis 20 Hundertſtel der geſammten Beitrags
einnahme der öffentlichen Feuerverſicherungsanſtalten Die
Direktion der vereinigten landſchaftlichen Brandkaſſen zu Hannover
läßt deshalb ſeit zwei Jahren auf geſchehenen Antrag die Blitz
ableiter der bei ihnen verſicherten Gebäude unentgeltlich prüfen
Es iſt das nothwendig weil ſich herausgeſtellt hat daß die von
vielen Fabrikbeſitzern und andern Verſicherten beliebten Unter
ſuchungen der Blitzableiter meiſt durchaus ungenügend ſind Es
wurden in Hannover von 400 Blitzableitern bei einer von der
Brandkaſfe veranlaßten Prüfung nur die Hälfte etwa als leitungs
fähig befunden während mehr als hundert völlig unwirkſam
waren Selbſt an Kirchen und öffentlichen Gebäuden waren ſehr
oft dünne Bleiſtreifen ſchwacher Meſſingdraht ja ſelbſt Weißblech
z Ableitung verwendet oder die Kupferdrähte nicht gehörig ver
öthet Als erſte Maßregel wird allgemein empfohlen eine Blitz

ableiteranlage von vornherein nur in der gediegenſten Art durch
eine bewährte Werkſtatt ausführen zu laſſen

Brandſtiftungen durch Kinder Die Geſchäftsſtelle
für Feuerlöſchweſen in München hat an die Gemeindebehörden
von Städten und Dörfern in ganz Deutſchland ein Rundſchreiben
gerichtet Sie bittet den fortgeſetzten Brandſtiftungen durch un
veanfſichtigt Kinder welche die größten Feuerſchäden verurſachen
und auch Menſchenleben fordern ihre Aufmerkſamkeit zuzuwenden
und auf Abhilfe dieſes Mißſtandes hinzuwirken Unter den
Mitteln welche in letzter Beziehung empfohlen wurden ſind
auptſächlich die Belehrungen und Warnungen der Kinder in
chulen Erziehungsanſtalten und Familien als eines der erfolg

reichſten bezeichnet wocden Der Vorſitzende des bairiſchen
Landes Feuerwehr Verbandes königk Rath Ludwig Jung hat
ein Büchlein Kind hüte dich vor Feuer und Licht heraus

hen von deſſen Verbreitung gewiß ein guter Erfolg zu
en iſt Schließlich werden die Gemeindebehörden gebeten

für die Schulen der betreffenden Orte eine Anzahl der Warnungs
büchlein zu beſchaffen Der Preis eines Heftes beträgt 5 Pfg
bei Entnahme von mindeſtens 100 Stück noch billiger Durch
Stagatsbehörden und Verſichernngsanſtalten ſind bereits 45,000
Hefte verausgabt

Grabſchändung Ueber den an der Grabſtätte
Anaſtaſius Grün s verlbten Frevel die Nachricht würde ſ Z
widerrufen liegt jetzt ein amtlicher Bericht vor in dem es
heißt Jn der Nacht zum 13 Mai wurde im Mauſoleum des
Grafen Anton Auersperg in Thurn am Hart dadurch ein

wrochen daß ſowohl die Mauer auf einer Seite durchbrochen
als auch die Thür aufgeſpreugt wurde Vom Sarge des Grafen
Auersperg Anaſtaſius Grün wurde der Oberdedel ahgehoben
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die über dem Haupte und der Bruſt befindliche Krvſtallſcheibe
d der rechte Rockflügel ſowie die Umgürtung aneingedrückt und ch ckflüg iengere weifellos haben die Thäter nachen n ſonſtigem Schmucke geſucht

Fhäter dürften
entwendet haben
konnte

auch Kränze und

Aus der Gruft wurde
db aus maſſiver Bronce geſtohlen DieZampe ſtepndergingg Schleifen i Golbfranſen
was aber mit Sicherheit nicht konſtatirt werden

äſident Simſon Eduard Simſon Präſident deshen de egeee war in Karlsbad zbrüc erkrankt ſo
daß auch ſein Bruder aus Leipzig herbeieilte
wurde durch ein kurgemäßes Bankett im
an welchem

tauffenberg theilnahmen und

Seine Geneſung
otel Anger gefeiert

die Spitzen der deutſchen Kurgeſellſchaft darunter auch
dem der Gefeierte vpräſidirte

ch Toaſte wurden beim perlenden Gießhübler ausgebracht und
letzt erhob ſich Simſon und recapitulirte ſein Lebensläufel vone ſüentſchaſt zur Präſidentſchaft, wie er juſt vor 42 Jahren
äſident der deutſchen National Verſammlung war 1849 Prä

t jener Deputation die Friedrich Wilhelm die Krone eines deut
ahlkaiſers an der jener verfängliche Tropfen demokratiſchen

Heles hing anbot dann auf dem Reichstage zu Erfurt Präſident
im Voltkshauſe 1861 Präſident des preußiſchen Abgeordneten
hauſes 1867 Präſident des norddeutſchen 1871 Präſident des
deutſchen Reichstages ſeit 1868 Präſident des frankfurter Appell
gerichtes und wie er nun Präſident des Reichsgerichtes ge
worden

Schiffszuſammenſtoß mit einem h ger
eir Dampfer Normannia, auf ſeiner erſten

e

e in
York angekommen kollidirte am 27 Mai unter 45 Breiten

grad und 47 Längengrad im Nebel mit einem ungeheuren Eis
berg Durch rechtzeitige Kursänderung und Rückwärtsdampfen
elang es dem Kapitän den Stoß abzuſchwächen Die Seiten
latten wurden in einer Länge von 40 Fuß beſchädigt jedoch

nur leicht
Dampfer

Viele Eisberge treiben im Fahrwaſſer transatlantiſcher

Kataſtrophe Aus NewYork kommt ein Kabeltelegramm
demzufolge ein Waſſerreſervoir in Gunniſon Colorado geborſten
iſt Die Einwohner Gunniſons waren rechtzeitig geflüchtet Die
Städte in der Niederung ſchweben jedoch in großer Gefahr und
konnten nicht gewarnt werden

Eine gefährliche Feuersbrunſt wüthete am
erlin

Jn einer alten Scheune war vormittag in der elften Stunde
Feuer entſtanden das ſich zunächſt durch Rauch bemerkbar machte
der aus dem Dachſtuhl herausdrang Paſſanten erſtatteten hiervon
ſofort Anzeige in dem nahegelegenen Polizei Präſidial Gebände
von wo aus die Alarmirung ſämmtlicher Feuerwachen erfolgte
Die Feuerwehr welche unter der perſönlichen Leitung des Brand
direktors Stude arbeitete hatte eine ſehr ſchwierige Aufgabe zu

tag im königlichen Proviantamt und Fourage Magazin zu

bewältigen Jn dem etwa 30 m langen und 12 m tiefen Scheunen
gebäude deſſen Jnnenraum nach Scheunenart ohne jede
Etageneintheilung geweſen iſt waren ungeheure Mengen Stroh
in Bündeln aufgeſpeichert welches beim Eintreffen der erſten
Feuerwehr Abtheilung bereits über und über brannte und haus
hoch emporlodernde Flammen entwickelte
Gluth verbreiteten

te die eine ungeheure
Jm Hofe des Proviantamts ſelbſt wurde die

mechaniſche Leiter aufgerichtet und zur Eröffnung des Angriffs
auf das Feuer mit Schläuchen beſetzt deren nach und nach auch
von der Alexander und Magazinſtraße her neun in Thätigkeit
geſetzt wurden welche eine Dampfſpritze eine Gas Dampfſpritze
und ſieben Handdruckſpritzen ſpeiſten Trotz dieſes von drei ver
ſchiedenen Seiten unternonimenen energiſchen Angriffs währte es
über eine Stunde ehe das Feuer einigermaßen gedämpft werden
konnte Um 1 Uhr war man des Brandes ſo weit Herr daß ein großer
Theil der Löſchzüge von der Brandſtätte wieder abrücken konnte
bis 3 Uhr nachmittags wurde noch unausgeſetzt aus drei Schläuchen
Waſſer in die glühende Maſſe geleitet und hierdurch das Feuer
erſt völlig abgelöſcht
zum Abend Das Militär war um

Die Aufräumungsarbeiten währten bis
12 Uhr nach der Kaferne

zurückbeordert Man nimmt an daß das Feuer durch Funken
entſtanden ſei welche der Wind aus dem Schornſtein eines der
Nachbarhäuſer durch eine Dachluke in die Scheunen getrieben
hat trifft dies nicht zu ſo müßte die Entſtehungsurſache auf eine
vorſätzliche Brandſtiftung zurückgeführt werden da geſtern vor
mittag niemand in der Scheune etwas zu ſchaffen gehabt hat
Einen ſehr ſchwierigen Stand hatte der Poſten welcher am Pro
viantamt in der Alexanderſtraße ſtand denn von dem brennenden
Gebäude praſſelten die durch Feuersgluth abgeſprengten Dachſteine
fortwährend herab der Poſten aber mußte ausharren bis die
Ablöſung kam dem neu eingeſtellten Poſten wurde geſtattet in
mitten der Straße nahe dem Pferdebahngeleiſe ſeinen Standort
zu nehmen

Man muß ſich zu helfen wiſſen Eine große
newyorker Zeitung entſandte kürzlich einen ihrer Reporter nach
Dobb s Ferry einer kleinen Station in NewJerſey in deren
Umgegend ein Mord begangen ſein ſollte Die Sache war noch
nicht bekannt ein Freund des betr Blattes hatte ſofort nach der
That aus dem von Zeitungskorreſpondenten entblößten entlegenen
Winkel auf telegraphiſchem Wege Mittheilung an den Redacteur
gelangen laſſen der natürlich ohne Säumen ſeinen gewiegteſten
Reporter abſandte Derſelbe ſollte als Vertreter der Preſſe und
Detektiv zugleich thätig ſein den fliehenden Mörder womöglich
dingfeſt machen um ſich und ſein Blatt mit Ruhm und Reklame
zu bedecken Er gelangte an den Ort des Mordes machte in der
That hochwichtige Entdeckungen als er jedoch ſpät abends nach
Dobb s Ferry zurückkehrte der nächſten Eiſenbahn und Tele
graphenſtation war der letzte Zug bereits fort das Telegraphen
amt geſchloſſen Der etwa eine Meile von dem letzteren entfernt
wohnende Beamte erklärte entſchieden kein Telegramm mehr an
nehmen zu wollen das Amt ſei geſchloſſen und in Verzweiflung
floh der Reporter zurück zum Amtsgebäude einem kleinen

lockhaus um daſſelbe gleich einem gereizten Löwen zu um
kreiſen Schon war es Mitternacht geworden als ein rettender
Gedanke in ſeinem Gehirn aufblitzte Er konnte natürlich tele
arviren was kann ein amerikaniſcher Reporter nicht ver
and es mit dem Morſe Apparat umzugehen und beſaß auch

gnige Kenntniſſe des telegraphiſchen Amtsverkehrs all das
n ihmehe nun gut zu ſtatten

ſtieg

dorcht tick tick tack ti
r Apparat die Hauptſtation
ntwort gab worauf der

er wehe
m

ſchon nach

Mit Hilfe eines Feldſteins und
Meſſers erbrach er einen Fenſterladen des Amtshauſes
ein ſchloß den Laden wieder zündete die Lampe an und

ck begann unter ſeinen Fingern
J Newyork anzuvufen die auch ſofort Te Reporter die Welt um ſich her ver40 end dem elektriſchen Draht ſeinen Bericht zu diktiren begann
dem Ein Wächter des Geſetzes hatte den Einbrecher aus

Hinterhalt beobachtet ſchlug in Dobb s Ferry Lärm und
zehn Minuten hatte die Feuerwedrmannſchaft des

rtes der nur einen Konſtabler beſitzt das Gebäude umzingelt
den Räeben rer abzufangen Keiner wagte ſich in die Nähe des

in gemeſſener Entfernung ſtanden ſie die Flinten
ußbereit und harrten der Dinge die da kommen ſollten

uletzt erſchien der Telegraphenbeamte auf dem Platze Die ihngende Hauptverantwortlichkeit gab ihm Muth Er nahte dem
S erladen ſah durch eine Ritze und fuhr mit einem Schrei des

Je der noch immer telegraphirte
under

Gitenens zurück Anſtatt des Räubers der ſich am eiſernen
Pr ſchrank zu haſten machte erblickte er den Vertreter der

t 5 r te a ſelbſt als die beIn 2 en Männer ungeſtüm in den Raum ſtürzten um ihn wie
anzuſtarren machte er nur eine abwehrende Handging und telegraphirte ruhig weiter Als er mit ſeinem

ehe fertig war erhob er ſich und ſagte Well ich ſtehe zurDispoſition r D s Ferry denen die
des Reporters längſt ſchon imponirt hatte

Statt den Einbrecher zu verhaften ver
t och die Mparte Schſthiſe des

a ihn n zu Wohn Werk W r
e jedoch wohlgemie trinkeu bezahlen mußte und eren ihn dann laufen

änner von Dobb s

Feuer
ondern

22 Jn San Remo wurde unter einer Ruine die aus dem
Erdbeben von 1887 herrührt ein männlicher Leichnam gefunden
welcher nach den darauf vorgefundenen Papieren zu ſchließen
mit einem deutſchen Touriſten identiſch iſt welcher damals
plötzlich verſchwunden war

27 Jtalieniſche e ön Das Löſegeld das die
Briganten bei Jermins von dem Banlier Filippi Arrigo fordern
beträgt die Kleinigkeit von 400,000 Lire Die betreffenderung übermittelten ſie ſeiner dere durch den elfjährigen Sohn
den ſie ebenfalls abgefangen hatten mit der gung der
Ueberbringer der Summe ſolle eine brennende Laterne in der
Hand ſich abends nach einem beſtimmten Platze begeben wo
man ihm daſſelbe abnehmen würde Als die Räuber als
Carabinieri verkleidet beiden auf der Landſtraße begegneten
führten ſie zum Scheine r zuſammengekettete Gefangene mit
ſich ebenfalls Räuber mit denen ſie beide zuſammenſchloſſen
und in die Berge führkten wo ſie dann ihre Kumpane losmachten
Wie ſich inzwiſchen herausgeſtellt hat handelt es ſich um fünf
ausgebrochene Sträflinge

Der Ausſatz in China Der apoſtoliſche Vikar von
Kuangtong theilt die folgenden Einzelheiten über das Auftreten
dieſer furchtbaren Krankheit in China mit Jn der Provinz
Kuangtong und Fokian iſt der Ausſatz fehr verbreitet Es giebt
kaum eine Stadt dritter Größe welche nicht ihr eigenes Dorf für
Ausſätzige hat Die Lager der Ausſätzigen liegen meiſt dicht
neben den Mittelpunkten des Handels damit die Kranken milde
Gaben von den reichen Kaufleuten erbitten können was das
chineſiſche Geſetz erlaubt Auch der Kaiſer giebt jährlich eine
Summe für die Ausſätzigen da aber die Vertheilung mit gewiſſen
abergläubiſchen Riten verbunden iſt ſo kommt ſie den chriſtlichen
Ausſätzigen nicht zugute Merkwürdig iſt daß ſich der Ge
ſundheitszuſtand in dieſen Niederlaſſungen allmälig beſſert ſodaß
in einigen Fällen die Krankheit völlig verſchwindet Wir haben
wei Ausſatz Dörfer welche bis auf Pater Ricci zurückzuführenfind Eines hat 420 Chriſten unter denen nur zwei jetzt am

Ausſatz leiden Die chineſiſchen Aerzte ſtudiren die Seuche ſtark
Einige behaupten ſie heilen zu können falls ſie noch nicht zu
weit vorgeſchritten iſt Jch kenne einen Chineſen welcher allem
Anſcheine nach völlig wiederhergeſtellt iſt Die Kur war in
ſeinem Falle allerdings ſeltſam Er mußte ſich in einen friſch
geſchlachteten Stier hineinlegen und im Leibe des Thieres eine
Zeit lang verweilen

ſPerſonalnachrichten Jn Paris iſt der ehemalige
Botſchafter in Berlin Marquis de Gontaut Biron ſchwer
erkrankt ſein Zuſtand ſoll ein hoffnungsloſer ſein Ueber die
Erkrankung des Grafen Leo Tolſtoi wird der Now Wr vom
13/25 Mai aus Moskau geſchrieben Geſtern wurde Leo Tolſtoi
vom Gute ſeines Bruders wo er zu Gaſt war vollkommen krank
auf ſein Gut Jaſſnaja Poljana gebracht Er hatte eine Ent
zündung der inneren Organe und einen ſtarken Anfall von Gelb
ſucht bekommen Man beſürchtete eine Blutvergiftung Die Fa
milie des Grafen war in großer Angſt und noch gegenwärtig iſt
Tolſtoi ſo mager ſchwach und gelb daß er noch längere Zeit
kurirt werden muß was ſehr ſchwierig iſt da er keine Medizin
anerkennt und die Aerzte nicht leiden mag Danach beſtände alſo
keine unmittelbare Todesgefahr

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Aachen 31 Mai Die heutige ordentliche Generalverſammlung der

Aktiengeſellſchaft für Bergbau Blei und Zinkfabrikation
zu Stolberg und in Weſtfalen genehmigte die Bilanz ertheilte dem
Verwaltungsrath Entlaſtung und beſchloß die Vertheilung einer Dividende
von 7 Proz an die privilegirten Aktien und von 2 Proz
an die Stammaktien Die Zahlung der Dividende iſt am 1 Okt fällig
kann aber mit einem Abzug von 3 Proz ſofort erfolgen

Prag 31 Mai Die Generalrerſammlung der Böh miſchen Nord
bahn beſchloß die Vertheilung einer Dividende von 7 Proz und die
nach Abzug der Tantième von 25,813 fl verbleibenden 84,264 fl auf neue
Rechnung vorzutragen Der Verwaltungsrath wurde ermächtigk weitere
Prioritäten bis zum Betrage von 6,540,000 Fl zu emittiren bezw einen
Theil jedoch höchſtens 3 Mill unter Ausſchluß des Bezugsrechtes nach Maßgabe
des Bedarfes allmälig beſtmöglich zu begeben Ferner wurde beſchloſſen die
Konverſion der beſtehenden Prioritätenſchuld in eine niedriger ver
zinsliche vorzunehmen

Laut Beſchluß der Sachverſtändigenkommiſſion werden vom 2 Juni ab
Oſt preußiſche Südbahnaktien ohne 1889 er Dividendenſcheine
Buſchtiehrader Aktien ohne Kupon vom 1 Jan 1890 Luxem
burger Prinz Henri Bahnaktien ohne Dividendenſchein Nr 12
TDruſt Nobel Dynamite Aktien ohne Dividendenſchein Nr 5 an der
berliner Börſe gehandelt Auf ſchwebende Geſchäfte ſind folgende Kuponabſchläge

feſtgefetzt Oſtpreußen 3 Buſchtiehrader 8 Henribahn 30
Dynäamite 60 Proz

Die verzeichnet ein Gerücht wonach die Türkiſchen Tabak
aktien an der Londoner Börſe eingeführt werden ſollen die betreffenden
Verhandlungen ſeien von Paris aus geführt worden

Kette, Elbſchiffahrts Geſellſchaft zu Dresden Die Schlepplohn und
Frachten Einnahme betrug im Mai 541,188 M gegen 547,483 M in demſelben
Monat des Vorjahres Die Geſammteinnahmen vom 1 Jan bis 31 Mai
bezifferten ſich auf 1,668,063 M gegen dieſelbe Zeit des Vorjahres Mehr
36,447 M

Kokes Pretſe Das kgl Oberbergamt Saarbrücken hat nach
der Köln Ztg die Kokes Produktion der ſtaatlichen Gruben für das zweite
Halbjahr 1890 zu demſelben Preiſe verſchloſſen wie für das erſte Halbjahr
nämlich zu 21 M die Tonne Dagegen ſeien die Privat Kokereien des Bezirks
mit ihrem Preiſe um 2 M heruntergegangen wonach ſich derſelbe aber immer
noch auf 22 70 M ſtelle Jm Saarbezirk ſei die Produktion an Kokes und
Kokeskohlen für das zweite Halbjahr vollſtändig verkauft

Das Eſſener Bergwerk König Wilhelm erzielte in den erſten
4 Monaten eine Netto Ausbeute von 565,023 M gegen 361,766 M in der
gleichen Zeit des Vorjahres

Der Aufſichtsrath der Zuckerfabrik Körbisdorf ſchlägt 5 Proz
Dividende vor

Der Verband Rheiniſch Weſtfäliſcher Seifenfabrikanten
beſchloß die Seifenpreiſe wegen Steigerung der Rohmaterialpreiſe be
deutend zu erhöhen Es wurden einheitliche Preiſe für den ganzen Bezirk
feſtgeſetzt welche ſofort gelten

Der Auſſichtsrath der Wurzener Kunſtmühlen vorm Krietſch
ſchlägt für die Stammprioritätsaltien 4 Proz wie 1888 für die Stammaktien
3 Proz 1888 0 Dwidende vor

T Zahlnungseinſtellungen Rom 31 Mai An hieſiger
Börſe konnten am heutigen Zahltag vier in Turin zwei Spelkulanten
ihren Verpflichtungen nicht nachkommen in Mai land wurde eine undedeutende
Jnſolvenz bekannt

Eiſenbahnweſen
Die preußiſche Staatseifenbahn Verwaltung hat zu Kranken
ransporten beſonders eingerichtete Kranken Salon

wagen herſtellen laſſen Dieſelben ſind auf den Stationen
Altona Berlin Stettiner Bahnhof Erfurt Hannover Köln
und Wiesbaden ſtationirt und werden auf rechtzeitigen Antrag
zur Beförderung von Kranken und deren Begleitern auch
auf jeder anderen Station abgegeben wenn über dieſelben nicht
bereits anderweit verfügt worden iſt Für die Benutzung des
Wagens iſt das tarifmäßige Fahrgeld auf der Geſtellungsſtation
vor Beginn der Reiſe zu entrichten Jn dem zu ſtellenden An
trage iſt der Tag der Benutzung des Wagens die Station nach
welcher derſelbe zur Aufnahme des Kranken zu ſenden iſt der
Keß mit welchem die Beförderung ſtattfinden ſoll und das

teifeziel anzugeben

Verkooſtingen
Stadt Barletta 100 Fr Lopſe vom Jahre 1870 Jene

am 20 Mai Auszahlung am 20 Rov 1890 Hauptpreiſe Ser 2459 Nr 21
d 20,600 Fr Ser 338 Nr 22 d 2000 Fr Ser 1542 Nr 28 Ser 2920
r z A e W 5 a Ser er 36 à 400 Fr a 2827ar 495 r 3 Fr Zur Amortiſation gezogene enSereNt 3578 und 4188 gen e

Waaren nud Produktenberichte
Baumwolle

Liverpool 31 Mai

0 Min legr VaurmwolſeLiverpool 31 Mat nachm 12 Uhr 1 wo K Wage a
Umſatz 5000 davon für Spekulation und Gport
Surats ſtetig Middl amerikan Lieferung Mai R
i 6 JuliAng 6 Aug Se t 68 Okt Nov 5
pre

Siverpool 31 Mai nachm 4 Uhr 10 Min Vanmwolle ESchlußberum wo B davon für aſien und Export 500 B Nubig Middl
amerikan Lieſerung MaiJuni e Jnni Juli 6 Juli Aug G Aug
Sept 65 Sept Okt 6 Okt Nov 5 Nov Dez e Dez Jan
52 d Alles Verkänferpreiſe

Liverpool 30 Mai Wochenbericht

MaiJuni Junid Alles Käufer

Gegenw Woche Vorige Woche

Wochen 22000 67,000desgl von amerikaniſchen 23,000 53
desgl für Spekulation 4,000 6,900desgl ür Export v 1,000 2,000desgl für wirklichen Konfun 27,000 59,000
desgl unmittelbar ex Schiff 48,000 69,000Wirklicher Export 5,000 6,000Jmport der Woche 32,000 21davon amerikaniſche 10,000 27,000Vorrath 9386,000 1,008,000davon amerikaniſche 676,000 706,000

Schwimmend nach Großbritannien 85,000 80,090
davon amerikaniſche 25 000 20,000New York 31 Mai Telegr Baumwolle in NewYork do in

New Orleans 117
New York 30 Mai Banmwollen Wochenbericht Zufnhren in

allen Unionshäfen 9000 Ballen Ausfuhr nach Großbritannien 17,000 BVallen
Ausfuhr nach dem Kontinent 4000 Ballen Vorrath 185,000 Ballen

Chemtiche Brodnkte
London 29 Mati Chiliſalpeter 7 sh 10 d bis 8 sh für gewöhn

liche für chemiſche Sorten

Wetterbericht der Deutſchen Seelwarte vom 31 Mai

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm un Statlonen Barom Therm hen

J 12 B mm e 123
Memel 74961 5 WSW s Memel 7515 10 1 WeW7
Kiel 528 7 W 7 Hamburg 759 6 11 6 W 6Hamburg 757 5 2 WNW 4 Wien 62 3 16 4 NNW 1
Borkum 60 4 5 W 7 Valentia 67 1 12 2 SO 4Münſter 762 4 2 W 3 Petersburg 744 8 16 0 SW
Kaſſel 6281 4 W 2 Haparanda
Berlin 58 51 2 WNW7 Stockholm
Breslau 60 2 7 W 4Karlsruhe 64 6 11 0 NO 2
Friedrich 64 4 144 WeMünchen 6348 6 W 5

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 31 Mai
Unter dem Einfluſſe eines tiefen Minimums bei den Alands Jnſeln wehen

über Norddeutſchland böige vielfach ſtürmiſche weſtliche und nordweſtliche Winde
unter deren Einfluß die Temperatur erheblich geſunken iſt Das Wetter iſt in
Centraleuropa kühl und veränderlich Helgoland Kuxhaven und Rügenwalder
münde hatten nachts Hagelböen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
I Juni 9 U ab 2 Jnnt 7 U mrg

Barometer Millimeter 753,8 n 7530

r e 6 nel Je gle 0 40über RW 1 SW 1Waſſerwärme der Sagle 140 R

27 Ein verheerendes Erdbeben hat mehrere armeniſche
Vilayets am 25 Mai heimgeſucht Bei Hayl und Befahie ent
ſtanden während der Kataſtrophe tiefe Erdſpalten aus denen
Petroleum und heiße Schwefeldämpfe abwechſelnd hervorquellen
Zum Glück gelang es den Einwohnern noch rechtzeitig das freie
e zu gewinnen wo ſie zu tauſenden tagelang nun kampiren
mußten

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 30 Mai Der Schnelldampfer Columbia der Hamb

Am Sſen G iſt von NewYork kommend heute nachmittag auf der Elbe
eingetroffen

Hamburg 31 Mai Der Poſtdampfer Gellert der Hamb Am
G hat von NewYork kommend heute früh Lizard paſſirt
London 31 Mat Der Union Dampfer Nubian iſt heute auf der

Heimreiſe von Madeira abgegaugen
Drieſt 31 Mai Der Lloyddampfer Euterpe iſt heute nachmittag

hier eingetroffen

Waſſerſtände
bedentet über unter Null

Saale und URnſirut Fall Wuchs
Artern Brüdenpegel 30 Mai 10,60 1 Juni 4062 2Weißenſels Oberpegel 2,38 2,3891 Sdo Unterpegel u 49,28 40,5821 14Halle Unterh 1 Juni 1,82 2 Jmni 1,80 2 2TDrotha 1,80 za 41,78 2 eAlsleben Oberpegel 30 Mai 1 Juni 42,35 2do Unuterpegel v 1,50Kalbe Oberp 31 41,40 x 1,40do Unterpy 40 ,68 409,64 J s

Moldan Jſer Eger Elbe
Budweis 20 Mai 40,061 31 Mai 40,04 2 SPrag 0,52 1,13 61Jungbunzlau r 0,24 0,04 SLa un 9,03 40,05 2Pardubi a 9 40,56 0,69 4Brandeiſs 40,30 4Melnic J 40,22 7 0,78 56Leitgeritz J J 0,02 e 40,19 m 21Anſſig 31 Mai 0,40 1 Jnn 11,071 67Dresden a 0,94 40Torgau v 41,08 1,13 5Wittenberg 41,63 a rRoßlau w 1,12 e 1,03 9Barby J 1,50 10Magdeburg 1,41 7 1,35 6 uTaugermünde 1,95 J 11,89 6Wittenberge 41,69 S 1,61 8 eDömitz Peg 30 1,154 31 Mai 1,00 6 2Vauenburg l 31 41,32 1 Juni 11,21 8

Beobachtet in der Miltagszelt nach amilichen Depeſchen der Könlglichen
Elhrombau Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 29 Mai

1,22 m bei Nißmitz

Fahrtvaſſertiefen der Elbe
Am 31 Mai

Außig 47/ Zoll öſerr Maß
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Letzte Nachrichten

Regierungskreiſ
des kleinen Belagerungszuſtandes über
und Umgegend beim Bundesrathe zu beantragen

ren on riſengererih Mutmaßlicher Umſatz 5000 B Ruhig Tagesimport 5000 B

Berlin 2 Juni Feruſprech Nachrichten der Saale ZtgWie aus Dresden n wird herrſcht in t
en keine Abſicht die Verlängerung

eipzig
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Marktes Juhaber AIlex Füchel Marktes

Halle a S 45 Kleinſchmieden 45 IIalle a S 5h Grosser Rester Ausverkauf

e on ha W en Je AunmſGeradehalter Dente und die folgenden Tage Fortſetzung des nnd 6 J m 8

mit Rückentaille E ſoll im Heinert ſchen Gaſthofe hier
runder Rücken e werdenKinſinken der S der aus der M Bauehwitz Sönne ſchen Coneursmaſſe herrührenden S Reideburg den I Juni 1890

Bruſt bequem Der Gemeindevorſtandund leicht vonad Herren Anaben Damen u Mädchen Confection
Herren unde ſowie Terche Brrnchcs im und andere Waarene e KteppdeckenJ e Leipzigerſtraße 96 Se e S bei A 6 v SAlter Rückenbreite u Teiles S zu wlliSem aber festen Taxpreisen

Marie Schmidt Der Verkauf findet nur in den Wochentagen von Vormittags 12 Uhr S
S S in der Steppdeckenfabrik vonH errm aunſtr aßß e 6 J e g m W n 2 6 Ubr nS e eHerm Sraeger Nacht Mdett Sterulelein 58 e e cent er de vie Seine I Grosse ſein lolleni en

5 zu bedeutend herabgeſetzten Prei

S ſen ſtehen zum Ausverkaufd u Kaßſaraten h Ziehung unwiderruflich 9 Juni er u
J e Ia e zu S 200 000 x Lovſe 2 1 Mark e ſchränke mite e 11 für 10 Mk e 6 d undurchbohrbar Stahlpanzere e bei vielen Bränd u Einbrüchenempfiehlt und verſendet auchpiliegtes W Banmalerta als völlig ſicher bewährt empfiehlt unter

langjährige Specialität als

kauft man am billigſten

S im Preiſe von
S 3,00 3,50 4,50 5,00 6,00
S 7,50 9,00 bis zu den Eleganteſten

Haupigewinne gegen Coupons und Brief

50,000 M 1 W marken
die General Agentur

S llangjähriger Garantie die
eldſchrankfabrik von

I C Petzold Magdeburgü det 1854

J eis Träger Schienen gusgeis Säulen PFenster Platten 20,000 1 w Oscar Bräuer Co S a

c o z 7 t nConsole Rosetten etc Porto und Liſten 30 Pf Bankgesenäſt Reparatur WernttattHerſtellung aller Arten Vaneiſen Conſtruetionen S extra Berlin Leipzigerſtr 103 e a s nö Bedienung

J Viehstallhauten Kubringe et 5 S e JoköningLäger 7 Sachgemäße ſchnelle Lieferung gern Halle a/S Rathhausgaſſe l
Fabrik von Baueiſen Conſtructionen Sohn W eilzer Stickereien Künstl Zähne

als beſter Erſatz für Handarbeit empfiehlt in garantirt prima à Stück 3 ſetzt ſchmerzlos ein
Qualität zu Fabrikpreiſen ſowie Plombirung führt beſtens

H G Weddy Poenioke Teiyzigerſtr 7 e e
Von Mittwoch Mittag ab Wu W feine fette ſowie große und kleine magere S Repetitorium

e Fandſchweine engl Raſſe zum Ferkauf im e für RechtskandidatenGaſthof zum gold Pflug in Halle W ertheilt Zu erfragen in der Expedition

Fr Rolle aus S a S und Fr 2 e S e 179
Pastor abà Pfd 80 ſt Poſt Salet w 10 I 9 M inel Sack u freo

S nunn übertroffen trotz allem Verſuch der Conceurrenz

oſſeritt St J S a e e eM Iagye Cewinne 0laggo Cowinnen rosge400,000 1,400,000v e 8 2 300,000Schlossfreiheit,botterie
100,000 Ziehung 4 KlIasse 9 Juni 10 160,000
50 000 Hierzu oſſerire Originalloose 20 50,00055000 IV Kl 28 M unter Origimnalpreis 10 40,000

a 100 MK 50 MK 25 MK 12 M 10 30,00015 20,000 Anmtheile e 9 Mk e 4,50 K 2,25 II 20 25,000
40 10 000 Erneuerung letzter Klasse zum plammässigen Preise 40 20,000
60 5,000 VoIIIOOSe h 172 MK 86 MK 43 M 21 h M 100 10,000

150 36000M Fraenkel jr200 2,900 1053 1,000300 1,000 Bank Potteriegeschäſt Wer Stralauergtr 5334 500

Co D h

v

ine Il Gewinne II 0000 I
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Beſeitigung ſelbſt die Anfuhre ſowie das Auftragenhervortretend I von 10 Rth Steinknack u 30 RthSchulterblätt I Kies öffentlich meiſtbietend vergeben
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